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1. Zusammenfassung und Trends 

 

 

 Kurzübersicht Trend 

  
Koalition (SPD, FDP, B90/Die Grünen): Die Regierungskoalition 
zeigt sich uneins, ob für Harm Reduction-Produkte geringere Steu-
ersätze und Auflagen bei der Werbung gelten sollten. Allein die 
FDP zeigt sich offen für diese Idee. Die BZgA warnt vor den Risiken 
des Passiv-Dampfes.  
 

 

  
Opposition (CDU, CSU, Die Linke, BSW): Auch in der CDU be-
steht weiterhin Skepsis, Harm Reduction-Produkte weniger strikt 
zu regulieren. Nach der Erklärung von Friedrich Merz zum Kanz-
lerkandidaten, nimmt die programmatische (Neu)Ausrichtung der 
CDU an Fahrt auf. 
 

 

  
Bundesrat, Bundesländer: Niedersachsens Gesundheitsminister 
fordert die Erhöhung des Tabak-Preises auf bis zu 11 €/Packung. 
Nach der Brandenburger Landtagswahl gestaltet sich die Bildung 
einer neuen Landesregierung schwierig. Aufgrund ihrer Niederla-
gen bei den vergangenen 3 Landtagswahlen stellen die Grünen ih-
ren Parteivorstand neu auf.  
 

 

  
EU, Europa, Übersee: Die EU-Kommission plädiert für einen strik-
teren Nichtraucherschutz und die Gleichsetzung von E-Zigaretten 
und Tabak. Dies stößt aber auch auf Kritik. Die EU-Staaten haben 
ihre Kandidaten für die neue Kommission benannt. Zudem wurde 
die Ressortzuteilung geregelt. Nun beginnen die Anhörungen durch 
das Europaparlament, welches den Personalien zustimmen muss. 
 

 

  
Fachcommunity, Wettbewerb: Ärzteverbände warnen erneut vor 
möglichen Gesundheitsrisiken durch E-Zigaretten und Liquid-Aro-
men. Sie berufen sich u.a. auf eine neue Studie zu Beeren-Liquids. 
NGOs und Verbände fordern u.a. Einheitsverpackungen und den al-
leinigen Verkauf von Nikotin-Produkten in lizensierten Geschäften. 
 

 

  
Medien: Die Medien berichten ausführlich über die Vorstellungen 
der EU zu mehr Nichtraucherschutz. Im Zuge der InterTabac greift 
die Presse die Verbandsumfrage des BfTG auf und beleuchtet die 
E-Zigarette genauer. Die Berichterstattung lässt Kritiker wie auch 
die E-Zigaretten- und Tabakbranche zu Wort kommen. 
 

 

 Legende: Tendenzen in Relation zu den Zielen des BfTG. 
 

 
Sehr positiv (Belange wer-
den berücksichtigt)                 

 
Positiv 

 
Neutral, bzw.  
 
Trend ↑ oder ↓ 

 
Negativ 

 
Sehr negativ 
(Krise) 

https://www.prosieben.de/serien/newstime/videos/e-zigaretten-in-deutschland-immer-beliebter-v_fto1rumxx684
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30 
SEKUNDEN FAKTEN 

 

etwa 1 Mrd. € 
beträgt das Volumen des deutschen E-

Zigarettenmarktes 

 

an die 3 Mio. 
Menschen in Deutschland dampfen 

 

15 Prozent 
beträgt der Marktanteil von Disposables 

 

82 Prozent 
der Befragten Firmen sehen in hohen 

Steuern den Hauptgrund für einen wach-

senden Schwarzmarkt 

 

86 Prozent 
der Befragten Firmen sehen in Kleinver-

kaufsstellen den Hauptvertriebsweg ille-

galer Produkte 

 

Quelle: tabakfreiergenuss.org , lebensmit-

telpraxis.de  

Wichtige Inhalte auf einen Blick 

1) BfTG-Branchenumfrage 2024 

2) EU plädiert für mehr Nichtraucher-

schutz 

3) Fraktionen geteilter Meinung bzgl. 

Harm Reduction-Regulierung 

4) Niedersachsen für höhere Tabak-

Preise 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

6 
Anzahl der Sitzungs-

wochen bis zur nächs-

ten Parlamentspause 

 

 

 

 

https://www.tabakfreiergenuss.org/e-zigarettenmarkt-waechst-illegaler-handel-hat-zugenommen/
https://lebensmittelpraxis.de/industrie-aktuell/41273-tabakalternativen-e-zigaretten-markt-waechst-auf-eine-milliarde-euro.html
https://lebensmittelpraxis.de/industrie-aktuell/41273-tabakalternativen-e-zigaretten-markt-waechst-auf-eine-milliarde-euro.html
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2. Meldungen 

2.1. Bundesregierung und Bundesministerien, nachgelagerte Behörden 

Datum: 25.09.2024, 20.09.2024, 19.09.2024, 18.09.2024, 

17.09.2024, 16.09.2024, 15.09.2024, 14.09.2024 

Meldung: Der Bund hat bis August 2024 etwa 9,5 Mrd. 

€ an Tabak-Steuern eingenommen. 4,4 Prozent mehr 

als im Vorjahreszeitraum. Insgesamt rechnet das Bun-

desfinanzministerium, 2024 7,9 Prozent mehr Einnah-

men mit der Tabak-Steuer zu generieren als in 2023. 

Anlässlich des Weltlungentages warnt die Bundeszent-

rale für gesundheitliche Aufklärung vor den Risiken des 

Tabak-Rauchens und den möglichen Gesundheitsfol-

gen durch Passiv-Dampf. Sie warnt zudem vor Nikotin, das durch E-Zigaretten-Aerosole in die 

Umgebungsluft gelange. 

Der Umsatz mit E-Zigaretten in Deutschland ist um etwa 25 Prozent auf gut 1 Mrd. € gestiegen, 

so die Schätzung des BfTG. Etwa 3 Mio. Menschen in Deutschland nutzen E-Zigaretten. Das 

sind 500.000 mehr als im Vorjahr. Der Marktanteil von Einweg-E-Zigaretten könnte bis Ende 

2024 auf 15 Prozent gesunken sein. 2022 betrug er noch 40 Prozent. Das BfTG prognostiziert 

den Disposable-Anteil in 2025 auf 10 Prozent. 

Über 300 Händler und Hersteller haben an der diesjährigen Branchenumfrage des BfTG teil-

genommen. Während der Markt insgesamt wächst, sorgen sich viele um den steigenden ille-

galen Handel mit E-Zigaretten. Die Ergebnisse: 

• Durch den Schwarzmarkt büßen die Befragten im Durchschnitt 30 Prozent ihres mögli-

chen Umsatzes ein 

• 76 Prozent der Befragten haben Kenntnis von Händlern, die Produkte illegal verkaufen 

• Als Hauptgründe für den wachsenden Schwarzmarkt werde die zu hohe Besteuerung von 

Liquids und Liquidkomponenten (82 Prozent), zu schwachen Kontrolle durch die Behör-

den (70 Prozent) und zu strenge oder falsche Regulierung (59 Prozent) genannt. 

• Vor allem Disposables werden illegal gehandelt (93 Prozent) 

• Die Hauptverkaufskanäle von illegalen oder unversteuerten Produkten sind Kleinverkaufs-

stellen (86 Prozent) sowie der Online-Versandhandel aus dem Ausland heraus (73 Prozent) 

• 81 Prozent der Befragten gaben an, keine Rückmeldung auf ihre Anzeigen erhalten zu haben 

Quelle: bundesfinanzministerium.de, bzga.de, tabakfreiergenuss.org, lebensmittelpraxis.de, mer-

kur.de, tagesschau.de, rnz.de, dasding.de, baden-tv-sued.com magdeburg-klickt.de, kurier.de, 

wnoz.de, nordbayern.de, volksblatt.at  

 

 

 

 

 

 

 

„Immer mehr Point of Sales au-

ßerhalb des Fachhandels wie 

Tankstellen, Supermärkte und Ki-

oske bieten die E-Zigaretten und 

Liquids inzwischen an. […] Des-

halb ist die Aufmerksamkeit für 

die Produkte höher und viele 

Raucher steigen von Zigaretten 

auf E-Zigaretten um.“ D. Dahlmann 

(BfTG), 14.09.2024, tagesschau.de 

https://www.bundesfinanzministerium.de/Monatsberichte/Ausgabe/2024/09/monatsbericht-09-2024.html
https://www.bzga.de/presse/pressemitteilungen/2024-09-25-deutscher-lungentag-2024-rauchen-erhoeht-das-asthma-risiko/
https://www.tabakfreiergenuss.org/e-zigarettenmarkt-waechst-illegaler-handel-hat-zugenommen/
https://lebensmittelpraxis.de/industrie-aktuell/41273-tabakalternativen-e-zigaretten-markt-waechst-auf-eine-milliarde-euro.html
https://www.merkur.de/wirtschaft/umstrittene-einweg-zigaretten-werden-auslaufmodell-zr-93310161.html
https://www.merkur.de/wirtschaft/umstrittene-einweg-zigaretten-werden-auslaufmodell-zr-93310161.html
file:///D:/HiDrive/BfTG/Monitoring/Report%20239/tagesschau.de
https://www.rnz.de/politik/wirtschaft-regional_artikel,-Trend-wird-Massengeschaeft-Bundesbuerger-geben-mehr-Geld-fuer-E-Zigaretten-aus-_arid,1404119.html
https://www.dasding.de/newszone/vapes-kaufen-deutschland-e-shisha-zigarette-rauchen-100.html
https://www.baden-tv-sued.com/mediathek/video/e-zigarettenbranche-rechnet-mit-starkem-wachstum/
https://www.magdeburg-klickt.de/trend-wird-massengeschaeft-e-zigaretten-oefter-nachgefragt/
https://www.kurier.de/inhalt.vaping-umstrittene-einweg-e-zigaretten-werden-auslaufmodell.d230c3a6-7c4e-4752-be26-c64677224bf0.html
https://www.wnoz.de/nachrichten/deutschland-und-die-welt/wirtschaft/umstrittene-einweg-e-zigaretten-werden-auslaufmodell-546361.html
https://www.nordbayern.de/panorama/vapes-umstrittene-einweg-e-zigaretten-werden-zum-auslaufmodell-1.14423730
https://volksblatt.at/wirtschaft/deutsche-konsumenten-geben-mehr-geld-fuer-e-zigaretten-aus-1489533/
https://www.tagesschau.de/wirtschaft/verbraucher/ezigaretten-ausgaben-100.html
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2.2. Bundestag und Parteien 

Datum: 19.09.2024 

Meldung: MdB Carlos Kasper (SPD, Finanzaus-

schuss), MdB Tino Sorge (CDU, gesundheitspoliti-

scher Sprecher) und MdB Linda Heitmann (Grüne, 

drogenpolitische Sprecherin) lehnen Ausnahmen 

von Werbeverboten oder eine geringere Besteue-

rung für Harm Reduction-Produkte ab. Die drogen-

politische Sprecherin der FDP, MdB Kristine Lütke, 

zeigt sich hingegen offen für diesen Ansatz. 

Quelle: nn.de, mt.de, tagesspiegel.de, fnp.de, ku-

rier.de, rp-online.de, esslinger-zeitung.de  

 

2.3. Bundesrat und Bundesländer 

Datum: 23.09.2024 

Meldung: Der niedersächsische Gesund-

heitsminister Andreas Philippi (SPD) plädiert 

für eine Anhebung des Preises für Tabak-Zi-

garetten auf 10-11 € pro Standardpackung 

(20 Stk.). Die Mehreinnahmen sollten gezielt 

für die Stärkung und den Ausbau der Präven-

tionsangebote genutzt werden. Bildwarnhin-

weise würden relativ wenig bewirken, so der 

Minister. Daher plädiert er für eine weitere 

Verschärfung der Werberegelungen für Niko-

tin-Produkte. 

Das Saarland muss nach einem Gerichtsur-

teil den Nichtraucherschutz in Spielhallenneu 

regeln. Noch ist unklar, welchen Weg die al-

leinregierende SPD dabei verfolgen wird. 

Quelle: noz.de, ndr.de, rtl.de, oz-online.de, nwzonline.de, saarbruecker-zeitung.de  

 

Datum: 23.09.2024, 22.09.2024 

Meldung: Die SPD geht als Sieger aus der Landtagwahl in Brandenburg hervor. Bündnis 

90/Die Grünen und die FDP sind nicht mehr im Landesparlament vertreten. Die Koalitionsbil-

dung erweist sich als schwierig. SPD und CDU haben keine gemeinsame Mehrheit. Die SPD 

will Sondierungen mit der Union und dem BSW führen. Die CDU gibt sich zurückhaltend. Das 

BSW beharrt derzeit auf sicherheitspolitische Zugeständnisse. 

Quelle: wahlen.brandenburg.de, rbb24.de, mdr.de, tagesschau.de,  

 

 

 

„Der illegale Handel stellt eine 

große Belastung für die Branche 

dar. Es kann nicht sein, dass sich 

kriminelle Händler einen Marktvor-

teil gegenüber dem ehrlichen E-Zi-

garettenhandel erschleichen. Hier 

fordern wir ein hartes Durchgreifen 

durch die zuständigen Behörden. 

Es ist die Aufgabe der Politik, dies 

zu realisieren.“ P. Drögemüller (BfTG) 

17.09.2024, tabakfreiergenuss.org 

Grüner Parteivorstand ordnet sich neu 

Aufgrund der schlechten Ergebnisse bei den 

Landtagswahlen und der Europawahl ist der 

gesamte Parteivorstand von Bündnis 90/Die 

Grünen zurückgetreten. Der neue Vorstand 

soll auf dem Parteitag in November gewählt 

werden. Franziska Brantner, Staatssekretä-

rin im Bundeswirtschaftsministerium und 

Vertraute von Bundeswirtschaftsminister Ha-

beck, gilt als  Kandidatin für den Vorsitz. Sie 

gehört dem Realo-Flügel an. Als Co-Vorsit-

zende sind u.a. MdB Andreas Audretsch und 

MdB Felix Banaszak (beide linker Parteiflü-

gel) und der ehemalige hessische Wirt-

schaftsminister Tarek Al-Wazir (Realo-Flü-

gel) im Gespräch. 

https://www.nn.de/wirtschaft/bundespolitiker-sehen-zigaretten-alternativen-kritisch-1.14422725
https://www.mt.de/weltnews/wirtschaft/wirtschaft-ueberblick/Weg-von-der-Kippe-Zigarettenkonzerne-bewerben-Alternativen-23945566.html
https://www.tagesspiegel.de/wirtschaft/tabakerhitzer-weg-von-der-kippe-zigarettenkonzerne-bewerben-alternativen-12397937.html
https://www.fnp.de/wirtschaft/bundespolitiker-sehen-zigaretten-alternativen-kritisch-zr-93308641.html
https://www.kurier.de/inhalt.tabakerhitzer-bundespolitiker-sehen-zigaretten-alternativen-kritisch.6165adc8-8334-46db-966b-a0327a3897eb.html
https://www.kurier.de/inhalt.tabakerhitzer-bundespolitiker-sehen-zigaretten-alternativen-kritisch.6165adc8-8334-46db-966b-a0327a3897eb.html
https://rp-online.de/wirtschaft/bundespolitiker-sehen-zigaretten-alternativen-kritisch_aid-119109803
https://www.esslinger-zeitung.de/inhalt.tabakerhitzer-weg-von-der-kippe-zigarettenkonzerne-bewerben-alternativen.0c730405-649b-49aa-9478-cd160d48e6b9.html
file:///D:/HiDrive/BfTG/Monitoring/Report%20239/v
file:///D:/HiDrive/BfTG/Monitoring/Report%20239/v
https://www.noz.de/deutschland-welt/niedersachsen/artikel/elf-euro-fuer-20-zigaretten-minister-will-rauchern-ans-geld-47760772
https://www.ndr.de/nachrichten/niedersachsen/Minister-Philippi-fordert-Werbeverbot-fuer-Alkohol-und-Zigaretten,alkohol646.html
https://www.rtl.de/news/gesundheitsminister-will-zigaretten-deutlich-teurer-machen-id1843461.html
file:///D:/HiDrive/BfTG/Monitoring/Report%20239/oz-online.de
https://www.nwzonline.de/politik/gesundheitsminister-in-niedersachsen-verbot-von-alkohol-und-tabakwerbung-gefordert_a_4,1,2587415987.html
https://www.saarbruecker-zeitung.de/saarland/landespolitik/saarland-kippt-der-landtag-das-rauchverbot-in-spielhallen_aid-119082607
https://wahlen.brandenburg.de/wahlen/de/
https://www.rbb24.de/politik/wahl/Landtagswahl/2024/brandenburg-wahl-landtag-wahltag-liveticker-liveblog.html
https://www.mdr.de/nachrichten/deutschland/politik/landtagswahl-brandenburg-ergebnisse-hochrechnungen-100.html
https://www.tagesschau.de/inland/innenpolitik/brandenburg-landtagswahl-ergebnis-102.html
https://www.tabakfreiergenuss.org/e-zigarettenmarkt-waechst-illegaler-handel-hat-zugenommen/
https://www.tagesspiegel.de/politik/es-braucht-neue-gesichter-gesamte-grunen-spitze-tritt-zuruck--brantner-soll-parteichefin-werden-12432170.html
https://www.tagesspiegel.de/politik/es-braucht-neue-gesichter-gesamte-grunen-spitze-tritt-zuruck--brantner-soll-parteichefin-werden-12432170.html
https://www.tagesspiegel.de/politik/es-braucht-neue-gesichter-gesamte-grunen-spitze-tritt-zuruck--brantner-soll-parteichefin-werden-12432170.html
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2.4. EU, Europa und Übersee 

Datum: 25.09.2024, 19.09.2024, 17.09.2024, 16.09.2024 

Meldung: Italien überprüft seine Gesetzgebung zur Tabaksteuer und Lizenzvergabe von Ver-

kaufsstellen. Der Finanzausschuss des italienischen Parlaments hat dazu eine erste Ver-

bandsanhörung durchgeführt. Die Arbeiten müssen bis Jahresende beendet sein. Die italieni-

sche Tabak-Industrie schätzt das Volumen des Schwarzmarktes (Tabak, HNB, E-Zigaretten) 

auf 1 Mrd. €, was einen Steuerschaden von 620 Mio. € und Verdienstausfälle für die Wirtschaft 

von 120 Mio. € nach sich zieht.  

Die niederländischen Behörden haben in den ersten 9 Monaten 2024 so viele illegale Tabak-Zi-

garetten beschlagnahmt wie im Gesamtjahr 2023. Raucher greifen wegen der hohen Steuern u.a. 

auf Schwarzmarktware zurück, so eine Untersuchung des Finanz- und Gesundheitsministeriums. 

Das bulgarische Parlament hat ein Gesetz zum Verkaufsverbot von HNB und E-Zigarette an 

Minderjährige verabschiedet. Zudem wird die Werbung für diese Produkte eingeschränkt. 

Quelle: tobaccoreporter.com, sigmagazine.it, dutchnews.nl, volkskrant.nl, slobodenpecat.mk  

 

Datum: 19.09.2024, 18.09.2024, 17.09.2024 

Meldung: Die EU-Kommission hat einen Vor-

schlag zur Überarbeitung der Empfehlungen zum 

Nichtraucherschutz vorgelegt. Kernpunkte sind: 

• Ausweitung der Rauchverbote im Freien 

• Ausdehnung der Rauchverbote auf neuar-

tige Produkte wie die E-Zigarette. 

Die Konsumverbote im Freien sollten insbeson-

dere an Orten gelten, an denen sich Minderjährige 

(potenziell) aufhalten können, gelten: z.B. in der 

Gastronomie, in Freizeit-, Bildungs- und Sportein-

richtungen sowie im ÖPNV.  

Die Folgeabschätzung der Kommission ergab, dass mögliche Negativeffekte durch die positiven 

Auswirkungen aufgewogen würden. Der Vorschlag wurde noch nicht vom Rat beschlossen. 

Das Bundesland Thüringen weist in seiner Mitteilung zu dem Vorschlag hin, dass dieser in 

Brüssel nicht unumstritten ist. Die Empfehlung richtet sich an die EU-Staaten und ist unver-

bindlich. Die EU fordert die Mitglieder auf, die Empfehlungen nach eigenem Ermessen umzu-

setzen, d. h. unter Berücksichtigung der nationalen Gegebenheiten und Bedürfnisse. Denn die 

Gesundheitspolitik fällt in die Zuständigkeit der Mitgliedstaaten. In Deutschland wären die Län-

der im Falle einer Annahme im Rat betroffen. Während der Bund für den Jugend- und Arbeits-

schutz zuständig ist, sind die Länder für Rauchverbote im öffentlichen Bereich verantwortlich. 

Der bekannte Europaabgeordnete Peter Liese (CDU, gesundheitspolitischer Sprecher der 

EVP-Fraktion) kritisiert die Gleichstellung von E-Zigaretten mit Tabak. 

Daneben arbeitet die EU an einem Entwurf für einen Ratsvorschlag zur Verbesserung der 

Herzgesundheit. Darin enthalten ist auch die Empfehlung u.a. zu präventiven sowie gesetzge-

berischen Maßnahmen gegen den Konsum von Tabak und nikotinhaltigen Produkten. 

„Für schwere Raucher, die ansonsten 

nicht aufhören können, ist die E-Ziga-

rette allerdings ein wichtiges Ele-

ment, den Schaden und die Gefahren 

zu reduzieren. […] Deswegen halte 

ich es nicht für zielführend, dass sie 

in dem Vorschlag für die Ratsempfeh-

lung dem Tabakrauch gleichgestellt 

werden. Ich hoffe, dass die Mitglieds-

staaten hier nachbessern.“ MdEP P. 

Liese (CDU), 17.09.2024, peter-liese.de 

https://www.dutchnews.nl/2024/06/illicit-cigarette-use-on-the-rise-as-dutch-put-up-tobacco-taxes/
https://tobaccoreporter.com/2024/09/19/italian-lawmakers-examine-tobacco-legislation/
https://www.sigmagazine.it/2024/09/commissione-finanze-camera/
https://www.dutchnews.nl/2024/09/illegal-tobacco-haul-reaches-2023s-total-with-four-months-to-go/
https://www.volkskrant.nl/binnenland/douane-merkt-gevolgen-van-hogere-accijns-op-tabak-illegale-sigarettenvangst-al-bijna-even-groot-als-in-2023~b65421ae/?referrer=https://www.dutchnews.nl/
https://www.slobodenpecat.mk/de/vrhovniot-sud-na-bugarija-konechno-ja-zabrani-prodazhbata-na-elektronski-cigari-na-deca/
https://www.peter-liese.de/20-gesundheit/4238-die-kommission-legt-entwurf-fuer-ratsempfehlungen-zu-rauchfreier-umgebung-vor
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Quelle: europa.eu, europa.eu, thueringen.de, peter-liese.de, aerzteblatt.de, morgenpost.de, 

noz.de, zeit.de, rundschau-online.de, euronews.com, swp.de, table.media, taz.de, ga-on-

line.de, euroweeklynews.com, Hintergrundgespräch 

 

Datum: 18.09.2024 

Meldung: EU-Kommissionschefin Ursula von der Leyen hat die Kandidaten für die nächste 

EU-Kommission vorgestellt. Zu den Nominierten gehören u.a.: 

• Olivér Várhelyi (Ungarn, parteilos): Gesundheit 

• Christophe Hansen (Luxemburg, EVP): Landwirtschaft 

• Wopke Hoekstra (Niederlande, EVP): Klimapolitik und Steuern 

• Valdis Dombrovskis (Lettland, EVP): Wirtschaft 

• Maroš Šefčovič (Slowakei, S&D): Handel und wirtschaftliche Sicherheit (inkl. Zollpolitik) 

• Piotr Serafin (Polen, EVP): Betrugsbekämpfung 

• Stéphane Séjourné (Frankreich, Renew Europe): Industrie 

Bei der EVP- und der S&D-Fraktion im Europaparlament zeichnet sich ab, dass sie den desig-

nierten EU-Gesundheitskommissar Olivér Várhelyi, der für einen großen Teil der E-Zigaretten-

regulierung mit zuständig wäre, ablehnen werden.  

Várhelyi soll den Kampf gegen Krebs fortset-

zen und die Gesundheitsvorsorge stärken. Sie 

möchte, dass bei der Prävention die Belastung 

durch nicht übertragbare Krankheiten berück-

sichtigt werden. Dafür schlägt von der Leyen 

einen umfassenden Ansatz vor, ähnlich dem 

Plan zur Krebsbekämpfung. Von der Leyen 

will die EU und ihre Gesetzgebung ressort-

übergreifend effektiver gestalten. Zudem soll 

Regelungen bzgl. Ihrer Auswirkungen auf den 

Mittelstand un die Wettbewerbsfähigkeit ge-

prüft werden. 

Intern wird davon ausgegangen, dass die An-

hörungen der designierten Kommissare Anhö-

rungen vom 4. bis 12. November stattfinden. 

Theoretischer Amtsantritt wäre dann der 1. Dezember. Eine Übersicht des Zeitplanes zur Kom-

missionsaufstellung findet sich hier. 

Quelle: europa.eu, ec.europa.eu, europa.eu, euractiv.de, tagesspiegel.de, aok.de, deutsch-

landfunk.de, Hintergrundgespräch 

 

2.5. Fachcommunity 

Datum: 25.09.2024, 23.09.2024 

Meldung: Aromatisierte Li-

quids beeinträchtigen das Im-

munsystem der Lunge, so eine 

Studie einer kanadisch-

Urteil des Bundesgerichtshofes: Die nach 

der CLP-VO notwendigen Gefahrenpikto-

gramme, Signalwörter, Gefahren- und Si-

cherheitshinweise müssen in einem visuel-

len Zusammenhang dargestellt werden 

(keine Verteilung der Zeichen auf die Verpa-

ckung). Verpackungen eines sog. gefährli-

chen Gemisches, das an die breite Öffent-

lichkeit abgegeben wird, dürfen kein Design 

haben, das die aktive Neugier von Kindern 

wecken oder anziehen könnte (in diesem 

Fall wurde die Abbildung von Früchten auf 

Liquidpackungen beanstandet). AZ: I ZR 

164/23, bundesgerichtshof.de 

https://health.ec.europa.eu/publications/proposal-council-recommendation-smoke-and-aerosol-free-environments_en?prefLang=de&etrans=de
https://ec.europa.eu/commission/presscorner/detail/de/qanda_24_4683
https://thueringen.de/thueringen-in-bruessel/politikfelder/detailseite/rauchfreie-umgebung
https://www.peter-liese.de/20-gesundheit/4238-die-kommission-legt-entwurf-fuer-ratsempfehlungen-zu-rauchfreier-umgebung-vor
https://www.aerzteblatt.de/nachrichten/154352/EU-Kommission-draengt-auf-mehr-rauchfreie-Zonen
https://www.morgenpost.de/politik/article407273943/eu-forciert-rauchverbot-an-haltestellen-und-im-schwimmbad.html
https://www.noz.de/deutschland-welt/politik/artikel/bruessel-eu-kommission-will-rauchfreie-zonen-im-freien-47748759
https://www.zeit.de/gesundheit/2024-09/vapen-e-zigarette-eu-kommission-regelung
https://www.rundschau-online.de/red/vorschlag-der-eu-bald-rauchfreie-zonen-im-freien-864301
https://de.euronews.com/gesundheit/2024/09/18/verbietet-brussel-das-rauchen-jetzt-auch-in-parks-und-auf-terrassen
https://www.swp.de/politik/haltestellen-und-freibaeder-europa-will-raucher-weiter-ausgrenzen-77527802.html
https://table.media/europe/news/anti-krebs-plan-kommission-will-mehr-rauchfreie-zonen/
https://taz.de/EU-Kommission-fuer-qualmfreie-Zonen/!6034319/
https://www.ga-online.de/artikel/1504975/Rauchverbot-auf-Spielplaetzen-EU-macht-Vorschlaege-und-erntet-diese-Kritik
https://www.ga-online.de/artikel/1504975/Rauchverbot-auf-Spielplaetzen-EU-macht-Vorschlaege-und-erntet-diese-Kritik
https://euroweeklynews.com/2024/09/18/eu-to-extend-smoking-bans-to-outdoor-areas/
https://commission.europa.eu/about-european-commission/president-elect-ursula-von-der-leyen/commissioners-designate-2024-2029_en?prefLang=de
https://germany.representation.ec.europa.eu/news/ursula-von-der-leyen-stellt-kollegium-der-eu-kommission-2024-2029-vor-2024-09-17_de?prefLang=en
https://commission.europa.eu/about-european-commission/president-elect-ursula-von-der-leyen/commissioners-designate-2024-2029_en?prefLang=de
https://www.euractiv.de/section/gesundheit/news/gesundheitswesen-mit-geringer-prioritaet-in-neuer-eu-kommission/
https://background.tagesspiegel.de/gesundheit-und-e-health/briefing/ein-wackelkandidat-fuer-mensch-und-tier
https://www.aok.de/pp/gg/update/kritik-am-designierten-eu-gesundheitskommissar-haelt-an/
https://www.deutschlandfunk.de/kritik-an-neuer-eu-kommission-interview-mit-katarina-barley-spd-mdep-dlf-1b82c278-100.html
https://www.deutschlandfunk.de/kritik-an-neuer-eu-kommission-interview-mit-katarina-barley-spd-mdep-dlf-1b82c278-100.html
https://juris.bundesgerichtshof.de/cgi-bin/rechtsprechung/document.py?Gericht=bgh&Art=en&Datum=Aktuell&Sort=12288&nr=138884&anz=1280&pos=6
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chinesische Forschergruppe. Diese führte Versuchen an Mäusen durch. Die Mäuse, die dem 

E-Zigarettendampf ausgesetzt waren, wurden deutlich kränker als die Tiere aus der Kontroll-

gruppe, die nicht Liquid-Dampf ausgesetzt war. 

Quelle: pnas.org, tagesspiegel.de, welt.de  

 

2.6. Nikotin-Gegner und NGOs 

Datum: 23.09.2024, 22.09.2024, 20.09.2024, 19.09.2024, 18.09.2024 

Meldung: 15 Organisationen – darunter DKFZ, DGP, Unfairtobacco und DHS – fordern an-

lässlich des Weltkindertages von der Bundesregierung 

• ein komplettes Werbeverbot für Tabak- und andere Nikotin-Produkte 

• Einheitsverpackungen für solche Produkte 

• den ausschließlichen Verkauf von solchen Produkten in Lizenzshops 

• die Durchsetzung des Mindestverkaufsalters 

Die Vermarktung von Tabak- und anderen Nikotinprodukten wie E-Zigaretten gefährde das 

Kindeswohl und verletze die Kinderrechte, so die Organisationen. Sie kritisieren insbesondere 

Werbung und Marketing im Internet und Social Media. 

Dr. Katrin Schaller (DKFZ) warnt vor dem Aufweichen des Werbeverbots für Harm Reduction-

Produkte. Diese würden als „attraktive Lifestyle-Produkte für jedermann“ verkauft, durch die 

auch Nichtraucher angesprochen würden. Sie verweist auf unbekannte Langzeitfolgen und das 

Suchtpotenzial. Auch DGP-Präsident Wolfram Windisch warnt vor E-Zigaretten. Je nach Zusam-

mensetzung der Inhaltsstoffe könne deren Toxizität sogar höher sein als bei Zigaretten. Ande-

rerseits erklärt er, dass man davon ausgehen könne, dass Passivdampfen weniger gesundheits-

schädlich als Passivrauchen sei. Neben Windisch warnt Prof. Marek Lommatzsch, Vorstands-

mitglied der Deutschen Atemwegsliga, vor Liquid-Aromen und sogar nikotinfreien E-Zigaretten. 

Auf dem Jahreskongress der European Respiratory Society (ERS) fordern Mediziner eine strik-

tere Regulierung und warnen vor dem Tabak-Lobbying. Sie verweisen einerseits auf die Erfolge 

der britischen Gesetzgebung. Andererseits positionieren sie sich kritisch ggü. E-Zigaretten. 

Quelle: unfairtobacco.org, unfairtobacco.org, x.com, tagesspiegel.de, medscape.com, sued-

deutsche.de, bild.de, tagesspiegel.de  

https://www.pnas.org/doi/full/10.1073/pnas.2406294121#abstract
https://www.tagesspiegel.de/wissen/vapen-ist-nicht-das-gesundere-rauchen-dieses-beliebte-aroma-schadigt-die-lunge-12419855.html
https://www.welt.de/gesundheit/plus253668622/E-Zigaretten-Gerade-das-suesse-Aroma-kann-das-Immunsystem-in-der-Lunge-beim-Vapen-ausser-Gefecht-setzen.html
https://unfairtobacco.org/marketing-fuer-tabak-und-nikotinprodukte-verletzt-kinderrechte/#/
https://unfairtobacco.org/wp-content/uploads/2024/09/2024_Factsheet_Kinderrechte_Tabakmarketing.pdf
https://x.com/unfairtobacco/status/1836716676080918989?t=jsLiajIaGv5wY2t8-LRTig&s=09
https://www.tagesspiegel.de/wirtschaft/tabakerhitzer-weg-von-der-kippe-zigarettenkonzerne-bewerben-alternativen-12397937.html
https://deutsch.medscape.com/artikelansicht/4914184?form=fpf
https://www.sueddeutsche.de/politik/e-zigaretten-verbot-passivdampfen-lux.3JXJ5mRF9CwGRKpXsf2RJ5
https://www.sueddeutsche.de/politik/e-zigaretten-verbot-passivdampfen-lux.3JXJ5mRF9CwGRKpXsf2RJ5
https://www.bild.de/leben-wissen/rauchen-sind-vapes-und-dampfer-gesuender-als-zigaretten-66e5df9ebcb5a40cb353715f
https://www.tagesspiegel.de/wissen/vapen-ist-nicht-das-gesundere-rauchen-dieses-beliebte-aroma-schadigt-die-lunge-12419855.html
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Termine 

Chronologische Reihenfolge. Politisch relevante Termine werden rot markiert. 

Datum Thema Akteur Ort Link 

ab 01.01.2024 Anhebung der Steuer auf Substitute für Tabakwaren auf 0,20 €/ml 

23.-27.09.2024 Sitzungswoche Bundestag Berlin bundestag.de 

27.09.2024 Plenarsitzung Bundesrat Berlin bundesrat.de 
26.-28.09.2024 DEGAM Jahreskongress Deutsche Gesell-

schaft für Allgemein-
medizin und Famili-
enmedizin 

Würzburg degam-kon-
gress.de 

29.09.2024 Weltherztag Initiative der World 
Heart Federation 

weltweit herzstiftung.de 

07.-11.10.2024 Sitzungswoche Bundestag Berlin bundestag.de 
07.10.2024 Arbeitsgruppentreffen der 

Zollbehörden zum Thema 
Tabakschmuggel 

- - - 

09./10.10.2024 Tabak-Konferenz OLAF - - 
10.10.2024 IEVA-Mitgliederversamm-

lung 
IEVA Brüssel - 

14.-18.10.2024 Sitzungswoche Bundestag Berlin bundestag.de 
16.10.2024 7. Konferenz Tobacco 

Harm Reduction 
ISFF (Prof. Heino 
Stöver) 

Frankfurt 
a.M. 

frankfurt-univer-
sity.de 

18.10.2024 Plenarsitzung Bundesrat Berlin bundesrat.de 
25.-27.10.2024 Deutschlandtag Junge Union Halle junge-union.de 

28.-30.10.2024 Fachkonferenz Sucht DHS Essen dhs-fachkonfe-
renz.de  

29.-31.10.2024 74. Sitzung WHO Regio-
nalkommittee Europa 

WHO Kopenha-
gen 

who.int 

04.-08.11.2024 Sitzungswoche Bundestag Berlin bundestag.de 
11.-15.11.2024 Sitzungswoche Bundestag Berlin bundestag.de 
15.-17.11.2024 Bundesparteitag Bündnis 

90/Die Grünen 
Bündnis 90/Die Grü-
nen 

Wiesbaden gruene.de 

21.11.2024 Veranstaltung zum Büro-
kratieabbau 

Landesvertretung 
Baden-Württemberg 

Berlin baden-wuerttem-
berg.de 

22.11.2024 Plenarsitzung Bundesrat Berlin bundesrat.de 

25.-29.11.2024 Sitzungswoche Bundestag Berlin bundestag.de 
02.-06.12.2024 Sitzungswoche Bundestag Berlin bundestag.de 
04./05.12.2024 22. Deutsche Konferenz 

für Tabakkontrolle 
DKFZ Heidelberg dkfz.de 

20.12.2024 Plenarsitzung Bundesrat Berlin bundesrat.de 

16.-20.12.2024 Sitzungswoche Bundestag Berlin bundestag.de 
Bilder: Stock-Fotografie-ID 511810498, x.com, BfTG 

Hinweis: Links werden i.d.R. als Hyperlinks oder Kurzlinks wiedergegeben. BfTG 

  

https://www.bundestag.de/sitzungskalender
https://www.bundesrat.de/DE/plenum/to-plenum/to-plenum-node.html
https://degam-kongress.de/2024/
https://degam-kongress.de/2024/
https://herzstiftung.de/service-und-aktuelles/publikationen-und-medien/weltherztag
https://www.bundestag.de/sitzungskalender
https://www.bundestag.de/sitzungskalender
https://www.frankfurt-university.de/de/hochschule/fachbereich-4-soziale-arbeit-gesundheit/forschung-am-fb-4/forschungsinstitute/institut-fuer-suchtforschung-isff/aktuelles/
https://www.frankfurt-university.de/de/hochschule/fachbereich-4-soziale-arbeit-gesundheit/forschung-am-fb-4/forschungsinstitute/institut-fuer-suchtforschung-isff/aktuelles/
https://www.bundesrat.de/DE/plenum/to-plenum/to-plenum-node.html
https://www.junge-union.de/
https://www.dhs-fachkonferenz.de/
https://www.dhs-fachkonferenz.de/
https://www.who.int/europe/about-us/governance/regional-committee/74th-session-of-the-who-regional-committee-for-europe
https://www.bundestag.de/sitzungskalender
https://www.bundestag.de/sitzungskalender
https://www.gruene.de/service/termine
https://stm.baden-wuerttemberg.de/de/vertretung-beim-bund/veranstaltungen-und-gaestehaus/veranstaltungskalender
https://stm.baden-wuerttemberg.de/de/vertretung-beim-bund/veranstaltungen-und-gaestehaus/veranstaltungskalender
https://www.bundesrat.de/DE/plenum/to-plenum/to-plenum-node.html
https://www.bundestag.de/sitzungskalender
https://www.bundestag.de/sitzungskalender
https://www.dkfz.de/de/krebspraevention/Veranstaltungen/1_Deutsche-Konferenz-fuer-Tabakkontrolle.html
https://www.bundesrat.de/DE/plenum/to-plenum/to-plenum-node.html
https://www.bundestag.de/sitzungskalender
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Europawahl 2024 

Voraussichtlicher Zeitplan Europawahl 2024  

6.-9. Juni Europawahl ✓ 

17. Juni Informeller Europäischer Rat und Beratung über die Kandidatin bzw. 

des Kandidaten für das Amt der Präsidentin bzw. des Präsidenten 

der Europäischen Kommission 

✓ 

27./28. Juni  Europäischer Rat und Beratung über die Kandidatin bzw. des Kandi-

daten für das Amt der Präsidentin bzw. des Präsidenten der Euro-

päischen Kommission  

✓ 

Juni/Juli  Konstituierung der Fraktionen im Europaparlament ✓ 

16.-19. Juli  Konstituierung des Europäischen Parlaments und Wahl der neuen 

Parlaments-Präsidentin bzw. des neuen -Präsidenten  

✓ 

22.-25. Juli  EP-Konstituierung der Ausschüsse und Wahl der Vorsitzenden  ✓ 

18. Septem-

ber  

Vorschläge der Mitgliedstaaten für die künftigen Kommissionsmitglieder  ✓ 

Oktober/No-

vember 

Anhörungen der designierten Kommissare (je nach Verlauf auch früher)  

25.-28. No-

vember 2024 

Möglichkeit für das Europäische Parlament, über das vorgeschla-

gene Kommissionskollegium als Ganzes zu entscheiden (je nach 

Verlauf auch früher) 

 

Dezember 

2024 

Möglicher Arbeitsbeginn der neuen EU-Kommission (je nach Ver-

lauf auch früher) 

 

 

 


